
Kunstwerk beschmiert 

KÖNIGSTEIN - Neun Jahre altes Mädchen ist schwer enttäuscht 

 
Ein Kritzler mit Zerstörungswut hat einen der Schaltkästen des Projekts "Aus Grau mach Kunst" 

verschmiert.Foto: esther Fuchs 
 

Die Kunstwerkstatt und der Business Improvement District (BID) sind empört. Auch die 

Eltern der kleinen Sohyeon können es nicht fassen. Das neun Jahre alte Mädchen ist junge 

Künstlerin der Kunstwerkstatt und war an der von Kunstwerkstatt und BID gemeinsam 

organisierten Sommeraktion "Aus Grau wird Kunst" beteiligt. Dabei haben Kinder die grauen, 



verschmierten und gealterten Schaltkästen bunt bemalt. Nun der Schreck: Sohyeons 

Schaltkasten wurde mutwillig beschmiert. Drei hässliche, mit schwarzem Spraylack 

geschriebene Buchstaben verteilen sich über den in mühseliger Feinarbeit dekorierten Kasten. 

Er steht im hinteren Teil der Hauptstraße nahe des Alten Rathauses. 

"Wir sind entsetzt. Uns fehlen buchstäblich die Worte", sagt eine bestürzte Sabine 

Mauerwerk. Die Leiterin der Kunstwerkstatt erfuhr von Kunstpädagogin Denise Graf von der 

Schmiererei. Sohyeon war so stolz auf ihr Kunstwerk gewesen, dass sie am vergangenen 

Wochenende mit ihrer Familie einen Spaziergang zu ihrem Schaltkasten gemacht hat - da sah 

sie die Bescherung. "Zur gleichen Zeit arbeitete Denise Graf noch mit anderen Kindern an 

einem anderen Kasten in Königstein. Man traf sich und die Nachricht machte sofort die 

Runde", erläutert Mauerwerk. 

Die Kästen sind zwar mit einem schmutz- und wetterabweisenden Lack überzogen. Doch die 

schwarze Sprayfarbe sei trotzdem in die bunte Lackschicht eingedrungen.  

"Eigentlich gibt es einen Ehrenkodex, der besagt, dass Sprayer die Kunst anderer nicht 

beschädigen", betont Mauerwerk. Doch davon scheint der Wüterich in der Hauptstraße nichts 

wissen zu wollen. Er ist wohl kein Sprayer mit Niveau, sondern mit blanker Zerstörungswut.  

"Das wird ein Nachspiel haben", so die klare Ansage aus dem Kreis der Organisatoren. Das 

Signum des Kritzlers sei in Königstein an mehreren Stellen anzutreffen. Man habe bereits 

einen Verdacht, wer der Täter sei. Es soll Strafanzeige erstattet werden. Erleichtert zeigt sich 

unterdessen die kleine Künstlerin, denn Mauerwerk hat ihr gesagt: "Wir haben noch Reste der 

Farben und werden das Kunstwerk ausbessern." 

Der BID möchte die Verschönerung der Innenstadt vorantreiben. Die Kunstwerkstatt hatte 

dank kreativer Pädagogen ein Konzept zur Verschönerung der alten Schaltkästen erstellt, das 

auch das Hessische Ministerium für Wissenschaft und Kunst unterstützte. Gerne stellte man 

finanzielle Mittel zur Durchführung des Projekts bereit. Über 30 Kinder beteiligten sich voller 

Freude an der Aktion, die insgesamt 20 bemalte Schaltkästen hervorbrachte. Esther Fuchs 
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